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Glückwunsch für Uwe Fischer zum 60. Geburtstag
Es ist wieder einmal so, dass man völlig überrascht ist, 
wenn ein Freund und Kollege, den man immer für einen 
mehr oder weniger Jugendlichen hielt, plötzlich das 60. 
Lebensjahr erreicht. Natürlich ist es nicht plötzlich, son
dern es ist dahin ein langer Weg gewesen, der in vielen 
Teilen von der Entomologie geprägt war und von ihr er
füllt wurde.

Abb. 1: Uwe Fischer bei einer Begehung im Luppeauwald im Zu
sammenhang mit dem Artenschutzprojekt zum Eschen-Scheckenfal- 
ter. Foto: Olaf Barth.

Wir kennen U w e  F ischer  zuerst als einen Kenner der 
Schmetterlinge. Die Lepidoptera sind aber eine im Gan
zen so große Gruppe, dass eine Spezialisierung anzu
streben ist, wenn man tiefer eindringen will. Schwierig
keiten der Bestimmung sind oft ein Grund dafür, die 
Eulenfalter (Noctuidae) auszuwählen, eine Familie, die 
geradezu zu solcher tieferen Beschäftigung herausfor
dert. U w e  F ischer  jedenfalls hat die Liebe zu dieser 
schwierigen Gruppe gepackt. Seit 1990 betreibt er die 
Erfassung der Eulenfalter für Sachsen. Die Anregung 
ausgerechnet die Noctuidae zu wählen, kam von W o lf
g a n g  H ein ic k e , mit dem er über Jahrzehnte in enger 
Verbindung stand.

Sieht man das Veröffentlichungsverzeichnis von U w e  
F ischer  an, so spiegelt sich auch darin die Bevorzugung 
dieser Familie wider. So stammen aus seiner Feder ne
ben vielen Einzelbeiträgen das „Kommentierte Gesamt
artenverzeichnis der im Freistaat Sachsen nachgewiese
nen Eulenfalter” (1994) und die „Rote Liste Eulenfalter 
1995”, von der eine Neubearbeitung im Druck ist.

Aber U w e  F ischer  hat sich auch mit anderen Groß
schmetterlingen befasst, z. B. veröffentlichte er gemein
sam mit T homas So b czy k  (2001) eine „Rote Liste der 
Bohrer, Sackträger, Glasflügler, Blutströpfchen, ,Spin
nerartigen4 und Schwärmer” von Sachsen. Er ist einer 
der Autoren der „Tagfalterfauna von Sachsen“ (R ein 
h a rd t , Sbiesch n e , Settele , F ischer  &  F ied ler  2007).
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Eine Besonderheit seines Schaffens ist die gemeinsa
me Arbeit an der Libellenfauna Sachsens mit T h o m a s  
B r o c k h a u s , für die er gemeinsam mit ihm die Ehren
medaille der Entomofaunistischen Gesellschaft e. V. 
für „Verdienste um die Entomologie” erhielt: B r o c k 
h a u s  &  F is c h e r  (Hrsg.) (2005): „Die Libellenfauna 
Sachsens“.

Es ist sicher hervorzuheben, dass U w e  F is c h e r  auch 
über viele Jahrzehnte eine automatische Lichtfalle be
trieben hat, die Langzeitergebnisse lieferte, die viel
leicht in ihrer Bedeutung noch gar nicht abzusehen sind. 
In den Jahren 1983-1989 wertete er die Lichtfalle des 
Pflanzenschutzamtes, Außenstelle Annaberg/Buchholz, 
aus. Von 1988 bis 2009 betreute er eine eigene Lichtfal
le in Schwarzenberg (Gartenanlage Rosenthal), worüber 
er auch publizierte.

Man würde es nicht denken, aber U w e  F is c h e r  hat auch 
eine Liebe zu den Spinnen, z. B. der Wasserspinne (Ar- 
gyroneta aquatica), wie man aus seiner Publikations
liste sehen kann. Die Breite seiner Interessen spiegelt 
sich auch in einem Supplementband der „Mitteilungen 
Sächsischer Entomologen“ wider: F is c h e r , B u r g e r , 
W e ig e l  &  B r e in l  (2 0 0 8 ): „Beiträge zur Insekten- und 
Spinnenfauna des Erzgebirges und des Sächsischen 
Vogtlandes (Aculeata, Coleóptera, Araneae/Opiliones)“.

Ein Blick auf den Lebenslauf gehört zu einer Würdi
gung anlässlich des Geburtstages. U w e  F is c h e r  wurde 
am 29.12.1957 in Bemsbach (Erzgebirgskreis) geboren. 
Er kam 1964 in die POS Beierfeld, setzte seine Schul
bildung dann in Grünhain fort, wohin die Familie 1965 
gezogen war und hat dort auch 1974 den Zehn-Klas
sen-Abschluss erreicht. Die Jahre von 1974 bis 1977 
waren dem Abitur mit Berufsausbildung als Zootech
niker gewidmet. U w e  F is c h e r  wollte Biologie studie
ren, hatte aber leider kein Glück, für dieses Fach im
matrikuliert zu werden. So begann er nach Ableistung 
des Grundwehrdienstes im Jahre 1979 ein Studium der 
Agrochemie und des Pflanzenschutzes in Halle und Hal- 
le/Wettin, das er als Diplom-Ingenieur (FH) 1982 ab
schloss.

Von 1982 bis 1989 war U w e  F is c h e r  Leiter der Kreis
pflanzenschutzstelle Aue, von 1989 bis 1992 Amtslei
ter Naturschutz im Landratsamt Aue und von 1992 bis 
1994 Mitarbeiter im Büro für Landschaftsarchitektur 
Schober & Partner in Freising/Oberwiesenthal.

Seit 1994 ist U w e  F is c h e r  freiberuflich tätig im natur- 
schutzfachlich/landschaftsökologischen Bereich (Büro 
für Landschaftsökologie in Schwarzenberg, seit 2014 
in Colditz). Seine freiberufliche Tätigkeit ist sehr um
fangreich, und es können hier nur einige wenige De
tails genannt werden. Ihm obliegt die Koordination 
des FFH-Art-Feinmonitorings in Sachsen als Vertreter

der EFG, die Erfassung verschiedener Libellen- und 
Schmetterlingsarten, die Erarbeitung eines Aktionsplans 
und eines Artenschutzkonzeptes für den Eschen-Sche- 
ckenfalter (Euphydryas maturna) in Sachsen, die Be
arbeitung und Erfassung von Schmetterlingen nach den 
Anhängen II und IV der FFH-Richtlinie im Rahmen des 
FFH-Art-Feinmonitorings in Thüringen, die Ausarbei
tung von FFH-Managementplänen, Schutzwürdigkeits
gutachten, Pflegeplänen und Artenschutzfachbeiträgen 
sowie vieles mehr.

Zum Bild von U w e  F is c h e r  gehört auch seine be
sondere Hinwendung zu Fragen des Naturschutzes. 
So war er Kreisnaturschutzbeauftragter im Landkreis 
Aue-Schwarzenberg vom 15.9.1997 bis 2008 und im 
Erzgebirgskreis von 2008 bis 2010. Vom sächsischen 
Umweltminister wurde er für langjährige Mitarbeit 
im ehrenamtlichen Naturschutzdienst geehrt. Letztlich 
dienen auch seine beruflichen Projekte dem Schutz der 
heimischen Natur und deren Erforschung.

Wie kommt man nun dazu, so beharrlich bei der Er
forschung der Tierwelt zu bleiben. Da muss eine früh
zeitige Prägung stattgefunden haben, die in seinem Fall 
durch den Großvater erfolgte. Biologie und Geographie 
waren in der Schule seine Lieblingsfächer, und er be
suchte die Arbeitsgemeinschaften Aquarien/Terrarien, 
Junge Förster und Gärtner. Sein Blick richtete sich auf 
bedeutende Zoologen der damaligen Zeit (Prof. Dr. 
W o l f g a n g  U l l r ic h , Prof. Dr. H e in r ic h  D a t h e , Prof. 
Dr. B e r n h a r d  G r z im e k ), und es entstand der Traum, 
einmal ein Zoodirektor zu werden. Das ist nun nicht in 
Erfüllung gegangen, aber es gab zumindest Ansatzpunk
te. So betreute er gemeinsam mit F r ie d e m a n n  P im p l  die 
vom Tierpark Schwarzenberg nach dessen Auflösung 
von der POS Grünhain übernommenen Tiere (Axolotl, 
Schmuck- und Landschildkröten, Scheltopusik, Feuer
salamander, Zauneidechsen, Laub- und Krallenfrösche 
und vieles mehr).

Das Interesse für Insekten begann 1972 mit der Erneue
rung der Schmetterlingssammlung des Biologiekabi
netts der POS Grünhain gemeinsam mit F. P im p l  und 
der Unterstützung durch M a r t in  W in t e r m a n n . Bald 
begann der Aufbau einer eigenen Schmetterlingssamm
lung. U w e  F is c h e r  wurde Mitglied der Fachgruppe 
Entomologie im Naturkundemuseum Chemnitz (damals 
Karl-Marx-Stadt) und Mitarbeiter bei der Erfassung der 
Großschmetterlingsfauna der DDR, wodurch er auch 
mit W o l f g a n g  H e in ic k e  in Kontakt kam.

U w e  F is c h e r  hat sich stets auch in den Dienst der Ge
meinschaft gestellt. Er war zeitweise Vorsitzender der 
BUND-Kreisgruppe Schwarzenberg, zeitweise auch 
Vorstandsmitglied in der NABU-Kreisgruppe Aue/ 
Schwarzenberg und im Landschaftspflegeverband 
Westerzgebirge. Er ist Mitglied der Entomofaunisti-
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sehen Gesellschaft e. V. von Beginn an, war mehrere 
Jahre Vorsitzender des Landesverbandes Sachsen und 
Vorstandsmitglied der EFG und ist aktuell Vorstands
mitglied des LV Sachsen und Mitglied des Wissen
schaftlichen Beirates.

Nach alldem denkt man schon, wie kann das alles ge
schafft werden, denn es gibt auch eine große Familie. 
Seit 1980 ist der Jubilar mit S a b in e  verheiratet. Drei 
Kinder und sechs Enkel bedeuten eine reichhaltige Fa
milie, der er gern seine Zeit widmet.

Die entomologische Gemeinschaft und die Redaktion 
wünschen Dir, lieber U w e , weitere fruchtbare Jahre mit 
viel Erfolg in der Entomologie, verbunden mit dem Dank 
für deine stets zuverlässige und uneigennützige Arbeit. 
Ein besonderer Dank geht auch an seine Frau Sa b in e , die 
ihn bei seinen vielfältigen Aktivitäten unterstützt. Auch 
ein großes Grundstück und eine reiche Tiersammlung ge
hören dazu. Ein kleiner Zoo muss eben sein.
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